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Blick nach vorn ...
auf ein gutes, neues Jahr 2024



Editorial

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und aLLe, die gerne bei uns in bad Wiessee verWeiLen,

ich hoffe, dass Sie alle gut ins neue Jahr gekommen sind, die Feiertage mit Familie und 
Freunden genießen konnten und nun mit Energie und Zuversicht auf die kommenden  
12 Monate blicken.
Die wirklich stade Zeit beginnt hier ja bekanntlich erst dann, wenn es nach Heilig Drei 
Könige ruhiger wird mit dem Tourismus und sich vor allem die, welche in Hotellerie und 
Gastronomie tätig sind, etwas erholen können.
Ruhig wird es bei uns in Bad Wiessee trotzdem nicht werden. Die zahlreichen Baupro-
jekte schreiten in erfreulicher Weise voran, nehmen mehr und mehr Gestalt an und 
die langersehnte Initialzündung zur Weiterentwicklung unserer Gemeinde hat endlich 
stattgefunden. All die, die sich durch die rege Bautätigkeit gestört fühlen, bitte ich 
um Nachsicht und um Vorfreude auf einen Ort, der sich am Ende verändert und für die 
Zukunft gerüstet haben wird.
Auch bei uns im Rathaus wird es nicht gerade ruhiger werden, wenn demnächst die  
Tourist-Information bei uns einzieht. Aufgrund des endenden Mietverhältnisses an 
alter Stelle ist dieser Umzug ein Muss. Den neuen Standort ins Rathaus zu verlagern, ist 
die momentan beste Lösung für alle Beteiligten.
Wenn wir uns an die Zeiten erinnern, als Diskussionen um TI-Standorte noch zu  
Lager- und Grabenkämpfen führten, bin ich sehr froh darüber, wie rational und zielfüh-
rend wir in unseren Tagen darüber entschieden haben. Hinzu kommt, dass wir uns als 
Tourismus-Region dem zeitgemäßen Buchungs- und Informationsverhalten unserer 
Gäste anpassen müssen. Der Service, den wir heute bieten, ist nicht weniger geworden, 
sondern einfach nur anders. Die personalintensive Werbung um den Gast und dessen 
Betreuung á la Kuramt gibt es schon lange nicht mehr. Moderne Medien sind auf dem 
Vormarsch und erleichtern Kommunikation und Information auf beiden Seiten. Ein 

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr., Sa., So.: 9.00 – 17.00 Uhr · Mi.: 10.30 – 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

Tel. 0 80 22 / 8 36 00
www.aueralm.de

BRK-Miesbach, 83714 Miesbach, Wendelsteinstr.9, kvmiesbach.brk.de, 0025-2825-0

BRK-Erste-Hilfe-Kurse

Tel. 08025-2825-30
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Umzug der Tourist Information in solcher Form ist also ein nachvollziehbarer Schritt, 
der den modernen Entwicklungen der Tourismus-Branche geschuldet ist. Probieren 
wir es also aus und lassen wir letztendlich den Gast darüber entscheiden, wie er die  
Neuerungen in unserer Gemeinde annimmt!

Es grüßt Sie herzlich

Ihr
Bürgermeister

Robert Kühn

information aus dEm rathausEditorial

Verwaltung
1. Bürgermeister  Robert Kühn 08022-8602-20, Fax: -50
Geschäftsleitung  Hilmar Danzinger  8602-22, Fax: -50  h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung  Christiane Stoib  8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de
IT u. Datenschutz  Timo Sigert 8602-52, Fax: -48 t.sigert@bad-wiessee.de
Standesamt u. Claudia Czerny  8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv u.   
Redaktion Bürgerbote Isabel Miecke-Meyer  8602-21, Fax: -50 i.miecke@bad-wiessee.de
Einwohnermeldeamt,  Sylvia Trettenhann  8602-23, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de
Gewerbeamt u. Fundbüro  Edo Memic  8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt Karen Lange 8602-29, k.lange@bad-wiessee.de 
 Tanja Musiol  8602-41,  t.musiol@bad-wiessee.de 
  Fax: -7729
Leitung Ordnungsamt  Maximilian Macco  8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Benno Mayer  8602-28, Fax: -48 b.mayer@bad-wiessee.de
Leitung Kämmerei  Franz Ströbel  8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiterin Doreen Köckeritz  8602-34, Fax: -48 d.koeckeritz@bad-wiessee.de
Leitung Kasse  Michaela Wächter  8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen  Nancy Ofner 8602-40, Fax: -48 n.ofner@bad-wiessee.de
 Marianne Reichl 8602-50, Fax: -48 m.reichl@bad-wiessee.de
Steuerstelle  Martha Leobner  8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
 Helga Kremser  8602-35, Fax: -48 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung  Anton Bammer  8602-43, Fax: -55 a.bammer@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen Martina Nachmann  8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
 Gitti Flach 8602-42, Fax: -55 b.flach@bad-wiessee.de
Leitung  
Technisches Bauamt  Thomas Holzapfel  8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Martin Brugger  8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof  Thomas Landes  81123, Fax: 81245
Wasserwerk  Markus Reckermann  83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
  Vorstand:  
 Anton Bammer  8602-43, Fax: -55 a.bammer@bad-wiessee.de
 Petra Bollen  8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
 Christiane Greif  8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
 Dagmar Milbrandt 8602-69, Fax: -48 d.milbrandt@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof: 08022/986362
Montag 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch  12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 12.30 Uhr
Freitag 12.00 – 18.00 Uhr
Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

iMpressuM

Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee
1. Bürgermeister Robert Kühn, Rathaus
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
redaktion@bad-wiessee.de, Tel. 08022/8602-21
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Mobil 0177/4474907, ibismedia@ida-schmid.de
Druck: Stindl Druck & Verlag, Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Weißach
Tel. 08022/24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und Gäste 
Auflage: 4.200 Stück

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe: 10. Januar 2024
Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. 
PDFs bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de 
oder an Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, 
Rathaus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
Die Redaktion behält sich die Kürzung und Über-
arbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte  
Einsendungen aller Art wird keine Haftung über-
nommen. Namentlich gezeichnete Beiträge geben 
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geMeindebücherei öffnet Wieder aM 8. Januar

Die Gemeindebücherei im Rathaus von Bad Wiessee macht Weihnachtsferien und ist ab 
Montag, den 8. Januar 2024 wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

OrdnungsaMt in neuer besetzung

Im Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung 
gibt es personelle Veränderung. Mitarbeiter 
Klaus Schuschke (im Bild links) geht nach über 
25 Jahren im Dienste der Gemeinde Bad Wies-
see in den wohlverdienten Ruhestand. Ihm 
folgt Benno Mayer (im Bild rechts) nach, der seit 
dem 15. November 2023 im Rathaus tätig ist. 
Maximilian Macco bleibt nach wie vor Leiter des 
Ordnungsamtes.

aMtLiche zahLungsauffOrderung der geMeinde bad Wiessee 
für das KaLenderJahr 2024

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der 
kostenpflichtigen Einhebung wird um Beachtung der o. g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung) erteilt wurde, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2024 zur Zahlung fällig
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grundsteuerbescheid 2017 oder einem danach 
ergangenen Änderungsbescheid hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:

information aus dEm rathaus

Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Ver-
äußerer bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat, gegenüber 
der Gemeinde der Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur pri-
vatrechtlich von Bedeutung und gelten ausschließlich zwischen dem Veräußerer und 
dem Erwerber. 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2024 zur Zah-
lung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Gewerbe-
steuer zu entnehmen.
Hundesteuer ist am 15.01.2024 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Hunde-
steuer zu entnehmen.
Wasser-Vorauszahlung ist am 31.10.2024 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus dem letzten Abrechnungsbescheid 
über Benutzungsgebühren zu entnehmen.
Zweitwohnungssteuer ist am 01.02.2024 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Zweitwoh-
nungssteuer zu entnehmen.
Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 01.02.2024 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum pauscha-
len Jahreskurbeitrag zu entnehmen.
Fremdenverkehrsbeitrag ist am 16.08.2024 zur Zahlung fällig
Die Fremdenverkehrsbeitrags-Vorauszahlung ist am 16.08.2024 fällig. Ein gesonder-
ter Vorauszahlungsbescheid ergeht nicht. 
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum Fremden-
verkehrsbeitrag zu entnehmen.
Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse, unbedingt die auf dem Bescheid der 
Gemeinde Bad Wiessee ausgewiesene Finanzadresse (FAD) anzugeben. 
Steuerstelle
Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee   •   BYLADEM1MIB   •   DE20 711 525 700 000 201 483
Raiffeisenbank Bad Wiessee   •   GENODEF1GMU   •   DE84 701 693 830 000 700 800

information aus dEm rathaus

Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Lindenplatz 6:
Montag bis Freitag: 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr
Montag, 01.01.2024 geschlossen
Samstag, 06.01.2024 geschlossen

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag bis Freitag:  9.00 - 19.00 Uhr
Samstag und an Feiertagen:  9.00 - 18.00 Uhr

Telefonisch ist der Gäste- und Gastgeberser-
vice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH von 
Montag bis Freitag 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
Sonntag  9.00 – 12.00 Uhr 
unter 08022/92738-0 zu erreichen.
Gastgebertelefon:  08022/8603-35; Fax 8603-30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Donnerstag  14.00 – 17.00 Uhr
Telefon: 08022/860227

•  Wartungen und  
Reparaturen 
Brenner und  
Brennwerttechnik

• Montagen
• Heizung und Sanitär

BRENNERKUNDENDIENST

Haslach  1 · 83666  Waakirchen
Tel. 08021/8934 · Fax 08021/367

GmbH
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Liebe hundehaLterinnen, Liebe hundehaLter,
der Winter hat uns fest im Griff und natürlich sind Sie, die Sie allwettererprobt sind, auch 
jetzt mit ihrem Vierbeiner in der Natur unterwegs.
Leider kommt es bei uns im Tegernseer Tal immer wieder zu unschönen Zwischenfällen, 
wenn freilaufende Hunde ihrem Jagdtrieb folgend wild lebende Tiere aufspüren, hetzen 
und im schlimmsten Fall sogar töten. Bitte lassen Sie es nicht so weit kommen! Führen 
Sie bitte Ihren Hund an der Leine, wenn Sie Wald und Wiesen für ihren Spaziergang nut-
zen! Wildtiere müssen in der Winterzeit mit der ihnen zur Verfügung stehenden Energie 
streng haushalten, um Kälte, Eis, Schnee und geringes Nahrungsangebot aushalten zu 
können. Wenn Ihr Hund ein Tier jagt, wird das Energielevel stark geschwächt. Nehmen 
Sie daher bitte Rücksicht und schützen Sie die Wildtiere durch Ihr Verhalten!

KommunaluntErnEhmEn Bad WiEssEE

 
 

 

Wir wünschen allen Mieterinnen und Mietern 

einen guten Start ins neue Jahr! 

Über alle relevanten Bau- und Modernisierungsplanungen 

werden wir Sie und alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bad Wiessee 

auch in 2024 über den „Bürgerboten“ informieren. 

Bei Fragen zu freiwerdenden Wohnungen 

stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zu Verfügung. 

Das Team des Kommunalunternehmens Bad Wiessee 

information aus dEm rathausinformation aus dEm rathaus

WiLMa und Manfred MerteL  
übernehMen aMt der seniOrenbeauftragten

Nachdem Marita Höppner über vier Jahre hinweg das Amt der Seniorenbeauftrag-
ten ausgeübt hatte, war die Gemeinde nun auf der Suche nach jemandem, der ihre  
Nachfolge antreten wollte. 
Glücklicherweise haben Wilma und Manfred Mertel sich dazu bereiterklärt. 

Vor circa einem Jahr zog das Ehepaar aus dem rhei-
nischen Bergheim an den Tegernsee und möchte 
sich hier nun – auch, um selber andere Menschen 
kennenzulernen – sozial engagieren. Manfred Mer-
tel tut dies bereits bei der Nachbarschaftshilfe 
Tegernseer Tal, er und seine Frau übernehmen nun 
ab 1. Februar das Amt der Seniorenbeauftragten 
und freuen sich auf ihre neuen Aufgaben.

hOchWasserschutz aM zeiseLbach erfOrdert bauMfäLLarbeiten

Starkregen-Ereignisse der letzten Jahre haben es immer wieder gezeigt: Der beschau-
lich-ruhige Zeiselbach kann auch anders, wenn er bei Hochwasser über die Ufer tritt 
und die Ortsmitte unter Wasser setzt. Hochwasserschutzmaßnahmen sind deshalb an 
diesem Bach von großer Wichtigkeit und dringend erforderlich.
Wie das Wasserwirtschaftsamt Rosenheim der Gemeinde Bad Wiessee nun mitgeteilt 
hat, startet der erste Bauabschnitt des Hochwasserschutzes am Zeiselbach im Feb-
ruar 2024. Die ersten Maßnahmen werden Rodungsarbeiten am Bachverlauf zwischen 
Bundesstraße und Seestraße sein – ausgeführt durch die Flurmeisterstelle des Was-
serwirtschaftsamtes Rosenheim. Ab August 2024 beginnen dann die eigentlichen Bau-
maßnahmen in diesem Abschnitt.
Die erforderlichen Baumfällungen sind unumgänglich, Nachplanzungen sind durch das 
Wasserwirtschaftsamt gewährleistet.
„Baumfällungen gehören leider immer wieder zu den Pflichtaufgaben von Gemeinden 
oder Ämtern und lösen nicht selten Unverständnis aus. Wenn allerdings Gefahr im Ver-
zug ist wie beispielsweise beim Zeiselbach im Falle von Hochwasser“, so Bürgermeister 
Robert Kühn“ müssen derlei Maßnahmen ohne Wenn und Aber getätigt werden.“
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sO geht es aM gasthOf zur pOst Weiter

Beim Bauprojekt Post ist nun die Herstellung des Baugrubenverbaus dran, bei welchem 
in einem speziellen, erschütterungsfreien Hydropressverfahren gearbeitet wird, um 
Schäden an der umliegenden Bebauung zu vermeiden. Mit Beginn der Spezialtiefbau-
arbeiten erfolgt die Tiefgründung als Mikropfahlgründung, welche ebenfalls in einem 
erschütterungsfreien Verfahren stattfindet.

Kita-bau schreitet vOran – innen und aussen

Wie man bereits sehen kann wurden an der Fassade die Holzverschalung sowie die 
Regenfallrohre montiert. Und auch im Innenbereich ist es deutlich vorangegangen. 
Die Trockenbauwände sind beplankt und werden nunmehr gespachtelt. Der Estrich 
ist in allen Etagen eingebaut, die Aufheizphase hat begonnen, so dass die Belegreife 
des Estrichs für Ende Dezember angesetzt wurde.
Die Deckenunterkonstruktionen wer-
den derzeit montiert, die Elektroin-
stallationen und Lüftungskanäle für 
Beleuchtung und Lüftung in den Decken 
werden ebenfalls angebracht.

BaufortschrittEBaufortschrittE

Letzte Abbrucharbeiten

Um eventuelle Hindernisse im Erdreich fest-
stellen zu können, wird ein Vorbohrer eingesetzt

Anlieferung der Spunddielen, die gesetzt und 
nach Erstellung der Baugrubenumfassung wie-
der entfernt werden

Spezielles Gerät gewährleistet das Reindrü-
cken der Spunddielen im erschütterungsfreien 
Verfahren, um die umliegende Bebauung vor 
Vibration zu schützen.

Mit dem Anbringen der Holzverschalung zeigt 
sich allmählich, wie der KITA-Bau nach Fertig-
stellung einmal aussehen wird.

Erste Deckenkonstruktionen sind ebenfalls 
schon gemacht.

Trockenbauwände wurden bereits eingebaut 
und verspachtelt

Und auch die Lüftungsrohre sind schon auf 
ihrem Platz
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JOd-schWefeLbad begrüsst neue Mitarbeiterinnen

Neu im Team des Jod-Schwefelbades und herzlich willkommen geheißen von allen 
Kolleginnen und Kollegen wurden Jasmin Daoud (linkes Bild) und Daniela Kronshagen 
(rechtes Bild).
Jasmin Daoud ist im Bereich Front Desk tätig, somit für die Vergabe der Termine zustän-
dig und gibt zudem den Gästen die notwendigen Informationen, was die Anwendungen 
und das Prozedere anbelangt.
Durch Daniela Kronshagen konnten die Kapazitäten der Physiotherapie-Abteilung um 
50 Prozent erhöht werden, was der großen Nachfrage nach diesem Therapieangebot 
sehr entgegenkommt.

 

Jod-schWEfElBad GEmEindElEBEn

partnerschaftsfreunde feiern 60-Jähriges JubiLäuM

Vom 16.–19. November 2023 war eine 23-köpfige Gruppe aus Dourdan zu Gast in Bad 
Wiessee, um hier zusammen mit ihren Gastgebern ein zweites Mal das 60-jährige 
Jubiläum der Städtepartnerschaft zu feiern. Der erste Teil dieser Festlichkeiten fand 
ja schon im April in Dourdan statt, wo unsere französischen Freunde die Delegation aus 
Bad Wiessee mit einem üppigen und abwechslungsreichen Programm verwöhnten. Ob 
dieser Vorgabe waren Karin Servatius, die „Präsidentin“ der Wiesseer Partnerschafts-
freunde, und ihr agiles Vorstandsteam gewissermaßen in Zugzwang, ein ebenbürtiges 
Programm für den Gegenbesuch im Herbst aufzustellen. Diese Aufgabe wurde, wie von 
allen Beteiligten im Nachhinein bestätigt, mit Bravour gemeistert, wobei zu Beginn des 
Besuchs ein unerwarteter Unsicherheitsfaktor auftrat: Die deutschen Eisenbahner 
streikten just an diesem, zumindest für uns, so wichtigem Tag – und trotzdem kamen 
unsere französischen Gäste mit nur einer halben Stunde Verspätung in Gmund an; der 
(erste) Abend war gerettet. Auch wenn dieser nur ein gemütliches Abendessen in den 
Gastgeberfamilien vorsah, avancierte er mancherorts zu längeren Menuefolgen, die bis 
nach Mitternacht dauerten, weil es ja, neben dem Essen, soviel zu erzählen gab.
Am nächsten Vormittag fanden sich alle in der ehemaligen Klosterkirche in Tegernsee 
ein, um in ihr und in der darunter liegenden Gruft durch die fachkundigen Ausführungen 
von Herrn Perlinger, ehemaliger Chef des Gymnasiums, und ebenso fachkundig über-
setzt von Kreisbaumeister Christian Boiger, das Wichtigste über das ehemalige Klos-
ter Tegernsee und die Familie der Wittelsbacher zu erfahren. Auch ein kurzer Blick in 
den Psallierchor wurde ermöglicht, dann ging’s endlich ins Bräustüberl zur verdienten 
Brotzeit. Eine Führung durch die Büttenpapierfabrik in Gmund zeigte unseren Gästen 
eine für sie bis dahin unbekannte Facette unseres Tales auf. Nun wissen sie auch, wo 
die schönen Couverts herkommen, in denen die Namen der Oscar-Preisträger bei der 
Verleihung verborgen sind.
Der offizielle Jubiläumsfestabend, den die Gemeinde Bad Wiessee ausrichtete und 
zu dem sie auch alle Gäste persönlich eingeladen hatte, fand am gleichen Tag in den 
geschmackvoll eingerichteten neuen Räumlichkeiten des Hotels Schnitzer statt. Bevor 
sich die Geladenen an den schmackhaften Köstlichkeiten des üppigen Buffets gütlich 
tun konnten (ein großes Lob an das Haus Schnitzer ist an dieser Stelle angebracht), 
mussten sie, wie üblich, noch ein paar Reden „über sich ergehen lassen“. Diese waren 
zum Einen recht schnell abgehandelt, dabei aber umso aussagekräftiger und von gro-
ßem Beifall begleitet: Der Wiesseer Bürgermeister Robert Kühn kam als Gastgeber mit 
seiner Begrüßung natürlich als erster dran, ihm folgte, in Vertretung des Dourdaner 
Stadtoberhauptes, der Stadtrat Yann Lecomte. Beide freuten sich über die Tatsache, 
dass die Partnerschaft nun schon so lange besteht und vor allem lebendig ist. Diesen 
Faden nahm die französische Generalkonsulin Corinne Pereira da Silva in ihrer Dankes-
rede auf und bestätigte, dass es zwar viele Städtepartnerschaften zwischen den beiden 
Ländern gibt, auch mit langem Bestand, aber keine nur annähernd so aktiv und tatkräf-
tig sei, wie die zwischen Bad Wiessee und Dourdan.
Der Abend dauerte noch lange, nicht nur, weil später dann das obligatorische Nach-
speisenbuffet aufgebaut wurde (natürlich mit Kaiserschmarrn!), sondern auch, weil 
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tet hätte – ein erleichtertes und freudiges Aufatmen zu hören gewesen. Erleichtert, 
weil vier restlos ausgefüllte und deshalb auch anstrengende Tage vorbei waren, freudig, 
weil alles bestens geklappt hatte, und das zu aller Zufriedenheit. Es waren wirklich vier 
tolle Tage!
Darum heißt es jetzt auch, Danke zu sagen, und zwar allen, die am so guten Gelingen 
dieses mehrtägigen Festes beteiligt waren: Zu allererst Karin Servatius und ihren Mit-
streiterinnen von der Vorstandschaft, die nicht nur das Programm ausgetüftelt und 
organisiert, sondern auch seinen Ablauf gänzlich begleitet und betreut haben. Nicht zu 
vergessen sei an dieser Stelle Karins Mann Kurt, der immer im Hintergrund dabei ist und 
mithilft, dass alles reibungslos läuft.
Dann natürlich der Gemeinde mit ihrem Bürgermeister Robert Kühn, der die Wichtigkeit 
der Partnerschaft von Anfang an erkannt hat und die für ihn schon zur Herzenssache 
geworden ist, ebenso seiner Stellvertreterin Birgit Trinkl und dem Gemeinderat Bernd 
Kuntze-Fechner, Partnerschaftsbeauftragter und „ewiger“ Übersetzer.
Danken muss man auch den Gastgebern und Gastgeberinnen, die sich bereiterklärt 
haben, unsere französischen Gäste zu beherbergen, und zuletzt auch all denjenigen, 
die in irgendeiner Weise, sei’s durch tatkräftiges Mitwirken oder durch Spenden, etwas 
beigetragen haben.
Vielen Dank allen!

die „Musi“ (eine Gruppe junger MusikantInnen, die sich in der Musikschule zusammen 
gefunden haben) so schneidig aufspielte, dass mehre Gäste voller Euphorie das Tanz-
bein schwangen.
Ein weiterer traditioneller Pflichtbestandteil des Besuchs war der offizielle Empfang 
am Samstag Vormittag im Rathaus durch den Bürgermeister. Hier durften die beiden 
Vorsitzenden der Partnerschaftsfreunde ihre Ansprachen halten, Patrick Cousinou für 
Dourdan und Karin Servatius für Bad Wiessee. Die kurzen Begrüßungsworte des Bür-
germeisters wurden von seiner Stellvertreterin Birgit Trinkl übersetzt, sie entlastete 
diesmal den sonst pflichtgemäßen Dolmetscher und für die Partnerschaftsbeauf-
tragten Gemeinderat Bernd Kuntze-Fechner. Schade nebenbei, dass außer den drei 
genannten nur noch ein weiterer Parlamentarier zum Empfang ins Rathaus gekommen 
war. Trotz frostigen Temperaturen, aber bei Sonnenschein, machte man sich danach 
zu Fuß auf den Weg zur „Promenade Dourdan“ am Seeufer zwischen Wiesseer Bucht 
und Zeiselbachmündung. Sie ersetzt seit kurzer Zeit den alten „Dourdan(Park)Platz“ 
neben dem Sparkassengebäude und sollte nun zusammen mit der neuen Boule-Bahn 
eingeweiht werden (siehe Bild). 
Aufwärmen konnte sich die muntere Truppe mittags bei einem vorbestellten Imbiss in 
Oberbuchberger’s Hofladen in Gmund Gasse, wobei uns unsere französischen Freunde 
mit einer schnell improvisierten Verkostung des „nouvelle“ Beaujolais überraschten, 
sie hatten einen angemessenen Vorrat dieses berühmten Weines aus der Heimat mit-
gebracht.
Nächste Station am Nachmittag war der nicht weit entfernte Liedschreiberhof in 
Schwärzenbach. Hier gab’s, nach der Führung und Erklärung des Schnapsbrennens, 
eine Verkostung der gängigsten Sorten, wobei sich unsere Gäste einmal mehr als wahre 
Feinschmecker erwiesen.
Beim letzten Programmpunkt dieses ausgefüllten Tages musste relativ kurzfristig 
umgeplant werden: Vorgesehen war ein Partnerschaftsabend mit Zithermusik auf der 
Wallbergmoos Alm. Da die Panoramastraße witterungsbedingt für den Autoverkehr 
gesperrt worden war, mussten französische Gäste wie deutsche Gastgeber einen Fuß-
marsch auf sich nehmen, wobei der Wirt dankenswerterweise einige ältere und gehbe-
hinderte Teilnehmer mit dem Auto zur Hütte hinauf und später auch wieder hinunter 
chauffierte. Oben gab’s, noch im Freien, zur Begrüßung Glühwein bei der wärmenden 
Feuerschale, dann vergnügte man sich in der warmen Stube bis spätabends mit Speis‘ 
und Trank, begleitet vom gut aufgelegten Max Klein an der Zither.
Am Sonntag, dem Volkstrauertag und gleichzeitig letzten Besuchstag der Delegation 
aus Dourdan, war der Besuch am ökumenischen Gottesdienst in der Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt angesagt, ebenso die Teilnahme am Festzug zum Kriegerdenkmal, wo der 
Bürgermeister seine obligatorische Ansprache hielt. Besonders erfreulich war, dass die 
Blasmusik neben der bayrischen und der deutschen Nationalhymne auch die Marsel-
laise spielte. Danach wurde ein letztes Mal zusammen in der Königslinde getafelt, dann 
hieß es langsam Abschied nehmen, um 14 Uhr sollte die Abfahrt in Gmund sein.
Nachdem der Zug pünktlich den  Bahnhof verlassen hatte, wäre – so man darauf geach-
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v.l.n.r.: Bürgermeister Robert Kühn, Kreisbrandinspektor Johann Schüller, Bernd Sachse, 2. Kdt. FFW 
Bad Wiessee Ferdinand Dörder, 1. Kdt. FFW Bad Wiessee Korbinian Herzinger

vdK aLs beLiebter treffpunKt

Am 7. Dezember 2023 trafen sich 30 Bad Wiesseer Seniorinnen und Senioren im Bür-
gerstüberl zur Adventsfeier des VdK Ortsverbandes. Bei Kaffee, Glühwein, Stollen und 
Plätzchen wurden Weihnachtslieder gesungen und weihnachtliche Geschichten und 
Gedichte vorgetragen. Bis die Anwesenden gegen 17.00 Uhr den Heimweg antraten, 
war auch noch Gelegenheit, sich zu unterhalten und Neuigkeiten auszutauschen.
Auch im Jahr 2024 haben die Wiesseer die Gelegenheit, jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr 
im Bürgerstüberl, bei Kaffee und Kuchen etc. zu einem gemütlichen Ratsch zusammen-
zukommen.

entsOrgung vOn christbäuMen

Nach Heilig Dreikönig verschwindet in den meisten Haushalten die Weihnachtsdekora-
tion wieder in Keller oder Speicher und der Christbaum muss abgeschmückt und ent-
sorgt werden.
Entsorgungsmöglichkeiten für Christbäume gibt es an allen Wertstoffhöfen im Land-
kreis Miesbach (mit Ausnahme von Wall und Schliersee) und an der Kompostieranlage 
Hausham zu den regulären Öffnungszeiten.
Die Christbäume werden im Kompostwerk des Wertstoffzentrums Warngau sowie 
an der Kompostieranlage Hausham kompostiert und damit in den Kreislauf der Natur 
zurückgebracht. Deshalb ist es bei allen genannten Entsorgungs- und Verwertungs-
möglichkeiten wichtig, die Bäume vor der Entsorgung vollständig von Baumschmuck zu 
befreien. Durch Lametta, Engelshaar, Girlanden u.ä. Kunststoffanteile können Schad-
stoffe in den Kompost eingetragen werden, was die Kompostqualität erheblich ver-
schlechtern würde.

zuM tOde vOn WOLfgang findeWirth

Am 26. November vergangenen Jahres verstarb im 88. Lebens-
jahr Wolfgang Findewirth. Als Leiter des technischen Referats 
des Bauamtes war er von 1975 bis 1993 für die Gemeinde Bad 
Wiessee tätig, bis er aus gesundheitlichen Gründen seine Arbeit 
aufgeben musste. In diesen 18 Jahren hatte er maßgeblich 
Anteil an den baulichen Entwicklungen der Gemeinde Bad Wies-
see und zeichnete auch verantwortlich für die Erweiterung und 
Renovierung des Rathauses, welche in den Jahren 1979 bis 1980 
stattfanden. Die Gemeinde Bad Wiessee dankt ihm für seinen 
Einsatz und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

dienstversaMMLung der feuerWehr

Am Mittwoch, den 29.11.2023 fand die diesjährige Dienstversammlung der aktiven 
Feuerwehr Bad Wiessee statt. Unter Anwesenheit der Kreisbrandinspektion sowie des 
Ersten Bürgermeisters Robert Kühn gaben die Jugend-, Atemschutz- und Gerätewarte 
ihre Berichte ab, bevor 1. Kommandant Korbinian Herzinger einen Rückblick auf die ver-
gangenen Einsätze und Übungen, sowie einen Ausblick auf das kommende Jahr gab.
Ein Highlight war die Ehrung von Bernd Sachse für 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst, 
den er in verschiedenen Feuerwehren (zuletzt in Bad Wiessee) geleistet hat. Zudem 
wurde mehreren Feuerwehrleuten für ihre Dienste in Form einer Dienstgrad-Beförde-
rung gedankt.
Insgesamt 45 aktive Feuerwehrmänner und -frauen genossen das Beisammensein bei 
gutem Essen und Trinken, bevor es um kurz nach neun zu einem kleineren Einsatz kam. 
Dieser konnte aber schnell abgearbeitet werden, so dass man im Anschluss den Abend 
ausklingen ließ.
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Weitere Infos und wie Sie sich schützen:
Scannen Sie hierzu den QR-Code mit der Kamera Ihres Smartphones.

VORSICHT
Messengerbetrug!

Hallo Mama
9:31

9:32

9:32

9:35

9:36

Mein Handy ist kaputt gegangen.

Das ist meine neue Nummer.

Hallo mein Schatz, ok, ich hab die 

Nummer gespeichert. Ist alles in 

Ordnung?

Ich hab ein Problem. Ich benutze 

mein altes Handy, kann damit aber 

kein Online-Banking machen.

Könntest du für mich etwas über-

weisen? Bekommst das Geld 

morgen direkt zurück.

Kannst dir die neue Nummer

abspeichern! 

HEUTE

weisen? Bekommst das Geld 

morgen direkt zurück.

LÖSCH DASLÖSCH DAS!!

Polizeipräsidium 
Oberbayern Süd

www.polizei.bayern.de/oberbayern www.polizei.bayern.de/oberbayern

Ich benutze mein altes Handy, kann damit aber kein Online-Banking machen. Könntest du für mich etwas überweisen?

Vorsicht: Betrug mit Messenger Apps
Betrüger nutzen Apps, wie zum Beispiel WhatsApp,
um Geld von arglosen Menschen zu erlangen.
Indem sie vorgeben, Familienangehörige zu
sein, erschleichen sie sich das Vertrauen ihrer
Opfer und nutzen dieses schamlos aus.

Geldforderungen? Seien Sie misstrauisch!
Das Handy des angeblichen Verwandten sei leider nicht mehr 
funktionsfähig bzw. verloren gegangen. Die neue Telefonnum-
mer sollen Sie sich daher abspeichern und die alte löschen. 
Ebenso könne eine dringende Überweisung nicht durchge-
führt werden. Deswegen sollen Sie, meist möglichst schnell, 
den Geldbetrag überweisen.

So schützen Sie sich und andere
vor Betrug per Messenger App:

Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!

Kontaktieren Sie Ihre Verwandten unter
der alten Telefonnummer. Prüfen Sie so,
ob die erzählte Geschichte wirklich stimmt.

Sie werden unter Druck gesetzt? Das ist Teil
der Masche. Gehen Sie einfach nicht darauf ein.

Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe? 
Seien Sie vorsichtig.

Erzählen Sie auch anderen von der Masche,
um diese zu warnen.

Polizeipräsidium 
Oberbayern Süd

GEmEindElEBEnGEmEindElEBEn
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1.500 eurO für die bergrettung

Ein Teil des Erlöses aus den Erleb-
niskarten der Urlaubsregion DER 
TEGERNSEE fließt in guter Tradi-
tion direkt an diejenigen, die von 
den zunehmenden alpinen Freizeit-
aktivitäten mit am meisten betrof-
fen sind – unsere Bergwacht. Diese 
erhielt wieder einen Scheck der 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
(TTT) über 1.500 Euro, der in die-
sem Jahr schwerpunktmäßig für 
die Lawinensuchhunde der Berg-
wacht eingesetzt wird.
Mit dem Saisonbeginn 2020 wurde 
im Sinne der Nachhaltigkeit erst-
mals eine Schutzgebühr von 1,00 
Euro auf die bei Urlaubsgästen 
beliebten Erlebniskarten erhoben. 
Die Hälfte des Erlöses geht dabei 
an die Bergwacht Rottach-Egern. 
Christian Kausch, Geschäftsführer 

der TTT, überreichte den Spendenscheck in Höhe von 1.500 Euro an Bereitschafts-
leiter Stefan Schmidtchen und Lawinensuchhund Aki. Der Hundestaffel kommt die 
Spende dabei besonders zugute: Der Betrag wird in diesem Jahr schwerpunktmäßig 
dem Training und Unterhalt dieser gerade in Lawinen so wichtigen Helfer gewidmet. 
Christian Kausch hierzu: „Wir honorieren mit unserer Spende den unermüdlichen Ein-
satz der Bergwacht, deren Mitglieder bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit zunehmenden 
Belastungen ausgesetzt sind und deren vierbeinige Unterstützer hier eine unerlässli-
che Hilfestellung leisten.“ 

tourismus

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de

GastronomiE

ALPENSTÜBERL
Bistro, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 160 97900399, www.fellners-tegernsee.de, Ruhetage: So./Mo.
AUERALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de, Ruhetag: Mo.
BERGHOTEL SONNENBICHL
Restaurant, Sonnenbichl 1, Tel. +49 8022 98730, www.berghotel-sonnenbichl.de, Ruhetage: Mo./Di., Betriebsferien: 
08.01.2024-31.01.2024
BELLA ITALIA
Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia
BOARHOF
Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6, Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, Ruhetage: So./Mo./Di./Mi., 
Betriebsferien: 24.12.2023-Ende Februar 2024
BOOM BOOM RESTAURANT (im BUSSI BABY)
Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670, www.bussibaby.com, Ruhetag: So.
CITY GRILL
Bistro/Imbiss, Münchner Str. 19, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, Ruhetage: Sa./So. 
DAS FERDINAND IM HOTEL REX
Restaurant, Münchner Str. 25, Tel. +49 8022 86200, www.hotel-rex.de, Betriebsferien: 01.11.2023-14.04.2024
EDDY´S BODEGA
Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, Ruhetag: Di.
FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE
Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, Ruhetage: Mo./Di./Mi.
FREIHAUS BRENNER
Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, Ruhetag: Di./Mi.
GENUSS – CAFE & DEKO
Café, Lindenplatz 9, Tel. +49 8022 9155235, www.tegernsee.com/a-genuss-cafe-deko, Ruhetage: So./Mo.
HAUSER
Bäckerei & Café, Lindenplatz 8, Tel. +49 8022 81246, www.tegernsee.com/a-baeckerei-hauser, Ruhetag: So. 
HEUSTAD´L
Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, kein Ruhetag
IL BUON GELATO
Eiscafé, Lindenplatz 4, Tel. +49 8022 5071197, www.tegernsee.com/a-il-buon-gelato, Betriebsferien: 15.10.2023-
29.02.2024
KÖNIGSLINDE AM SEE
Restaurant & Café & Konditorei, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-am-see.de, Ruhetage: Do./Mi. 
(laut Aushang)
KRUPP
Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, Ruhetage: Di./Mi.
LA VELA
Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, Ruhetag: Di.
MISTER VU
Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, kein Ruhetag
PRINZENRUHSTÜBERL
Einkehrstüberl, Simperitsweg 26, Tel. +49 170 4142850, www.tegernsee.com/a-prinzenruhstueberl, Ruhetage: Di./Mi.
SAURÜSSELALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 5093690, www.sauruesselalm.de, Ruhetag: Mi.
SAN MARCO
Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694, Betriebsferien: 25.11.2023-29.02.2024
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR
Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-kaffeebar, Ruhetage: Mo./Di./Mi., 
Betriebsferien seit Ende November
SEEHÜTTN BAD WIESSEE
Café, Seepromenade Bad Wiessee, Tel. +49 8022 865546, kein Ruhetag (witterungsbedingt geschlossen)
SOPHIÁ S GOLF HÜTTERL
Kiosk, Seepromenade beim Minigolf, Tel. +49 1523 4786361, Betriebsferien bis zum Frühjahr 2024
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI
Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Tel. +49 8022 8630, www.terrassenhof.de, kein 
Ruhetag
TRATTORIA RUSTICALE
Restaurant, Hagngasse 49, Tel. +49 8022 857725, www.trattoria-rusticale.de, Ruhetag: Do.
WEINBAUER
Restaurant & Weinstube, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, Ruhetag: Mi.
WINNER  ́S BISTRO & BAR
Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, kein Ruhetag
ZEISELBACH
Bistro, Rathausweg 10, Tel. +49 163 8033085, Ruhetage: Mo.-Do. u. So. sowie an Feiertagen
ZUR SCHÄNKE
Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, Ruhetag: Mi.
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MaffaYpur in der WinnersLOunge

Am 25.01.24 findet ein ganz besonderes Konzert in der Winnerslounge der Spielbank 
Bad Wiessee statt: Maffay Pur!
Selten wird ein Musiker zu Lebzeiten für sein Lebenswerk gewürdigt, wie es bei einer 
der größten deutschen Musiklegenden der Fall ist: Peter Maffay, dessen Songs der Pop-
Rock-Musik bis heute nichts an Intensität verloren haben.
Titel wie „Sonne in der Nacht“, „Über sieben Brücken musst du gehen“, „So bist du“ oder 
„Denn es war Sommer“ entführen uns auf eine musikalische Reise in die eigene Ver-
gangenheit. Es sind Songs für die Ewigkeit!
Die Gruppe MAFFAYpur feiert den deutschen Kultmusiker auf eine ganz besondere 
Art und Weise. Hinter ihrem Namen verbirgt sich eine Bandformation aus hochprofes-
sionellen Live- und Studiomusikern, die seit vielen Jahren äußerst erfolgreich in ganz 
Europa auftreten. Die Stimme von Sänger und Gitarrist Wolfgang Terne gleicht der von 
Peter Maffay zum Verwechseln, und so gelingt es der Band die Maffay-Fans restlos zu 
begeistern!
MAFFAYpur wurden 2019 mit dem begehrten Deutschen Rock- & Pop Preis ausgezeichnet. 
Das Konzert am 25. Januar 2024 beginnt um 20:00 Uhr, Einlass ist bereits ab 18.30 Uhr, 
Karten gibt es über München Ticket oder in den Tourist Informationen rund um den See.

VEranstaltunGEnVEranstaltunGEn

MOntgOLfiade 2024: einMaLige ausbLicKe

Die 23. Montgolfiade vom 28. Januar bis 04. Februar 2024 zieht erneut Ballonteams aus 
ganz Deutschland an den Tegernsee, begeistert Gäste mit einzigartigen Passagierfahrten 
und sorgt für viele Blicke gen Himmel. Das beliebte Ballonglühen ist in diesem Jahr wieder 
fester Bestandteil des Programms und findet am 02.02.2024 ab 18:00 Uhr am Sonnenbichl 
in Bad Wiessee statt.
Zahlreiche Ballonteams, staunende Gesichter am Boden, die in den Himmel schauen und 
einmalige Ausblicke über die Bergwelt des Tegernsees bis hinein zum Alpenhauptkamm: 
Das ist die Montgolfiade am Tegernsee, die seit über 20 Jahren fest zum lokalen Winterpro-
gramm gehört und mit ihrem Angebot an Passagierfahrten regelmäßig neue, einzigartige 
Einblicke über den Tegernsee und seine Bergwelt gewährt. Auch am Boden ist in diesem 
Jahr für glänzende Augen gesorgt: Das Rahmenprogramm umfasst Modellballone direkt an 
der Seepromenade, begleitet von einer Grillstation der Gastronomie Blümer mit Bar und 
Lounge. Auch das Ballonglühen ist wieder fester Bestandteil des Programms der Montgol-
fiade.  Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH als Veranstalter freut sich hierauf besonders: 
„Bei Einbruch der Dunkelheit werden die rötlichen Flammen der Brenner im Rhythmus der 
Musik gezündet. Aus nächster Nähe können die illuminierten Luftgiganten, die tagsüber 
am Himmel zu sehen waren, dann bestaunt werden.“, so Peter Rie, Leiter Veranstaltungs-
management. Die Heißluftballone werden 
gegen 18:00 Uhr mit dem Aufbau am Son-
nenbichl in Bad Wiessee beginnen und ab 19 
Uhr wird es ein kleines Ballonglühen mit ca. 10 
Heißluft- und Modellballonen untermalt mit 
Musik geben. Dazu gibt es auf der Terrasse 
des Berghotels Sonnenbichl ab 18 Uhr u. a. 
Bier vom Fass, Grillstation, Feuerstellen und 
Decken sowie Felle im Außenbereich. Zusätz-
lich unterstützt der Förderverein Christa-
Kinshofer-Skizentrum mit gastronomischen 
Schmankerln in der Skiclubhütte. Den Abend 
ausklingen lassen können Besucher mit Musik 
von DJ Joe Armstrong, der auf der Terrasse 
des Berghotels auflegen wird.  Wichtig für 
alle, die mit dem Auto anreisen: Die Zufahrt 
zum Sonnenbichl ist ab 17 Uhr gesperrt. 
Besucher müssen am Söllbachparkplatz oder 
in Abwinkl parken und zu Fuß zum Veranstal-
tungsort kommen.
Aktuelle Informationen zu den Starts unter 
www.tegernsee.com/montgolfiade.
Bei Fragen zur Montgolfiade: 
Peter Rie, TTT GmbH, Tel. 08022/92738-33, 
p.rie@tegernsee.com

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine 
ideenreiche Küche haben den Wein-
bauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit über-
wiegend deutschen Qualitätsweinen 
ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert 
auf regionale, heimische Produkte 
und die frische Zubereitung der 
Speisen.

ganzjährig:
jeden Donnerstag 

Ofenfrische Hax´n

auf regionale, heimische Produkte 

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0
www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Essen ...   Trinken ...   Genießen ...
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 vhs-Zentrum im Tegernseer Tal   
Telefon-Nr. 08024-46789 60  

                               vhs Oberland e.V.,Tegernsee, Max-Josef-Str. 13, tegernsee@vhs-oberland.de 
   Bitte beachten Sie weitere Angebote unter:  www.vhs-oberland.de/zentrum-im-tegernseer-tal  

 

 

 

EEiinn  AAuusszzuugg  uunnsseerreerr  JJaannuuaarr--AAnnggeebboottee    
iimm  RReeiissbbeerrggeerrhhooff::  

 
Auarellmalen für Anfänger und Malbegeisterte *      08.01., 16:00 Uhr 
                         

Yoga auf dem Stuhl 70+ *                  09.01., 15:00 Uhr 
 

Freies Zeichnen im Zeichencafé         11.01., 17:00 Uhr 
 

Mondwissen logisch erklärt *        11.01., 19:00 Uhr 
 

Gesund leben im Alltag mit Ayurveda *       15.01., 19:00 Uhr 
 

Vortrag: Dilmun, Magan und Meluhha - Archäologie           17.01., 09:30 Uhr 
 

Café & PC – schnelle Hilfe für digitale Probleme *      17.01., 16:00 Uhr 
 

Kreatives Gestalten mit Naturmaterialien *       17.01., 18:00 Uhr 
 

Bewegung Outdoor: Ski-Langlauf –Technik  mit Otto Schwarz 24.01., 14:00 Uhr 
 

Vhs.hybrid: eRosita – Neue Ergebnisse des Röntgenteleskop  25.01., 18:30 Uhr 
 

Maschen der Betrüger: Informationsabend der Kriminalpolizei 26.01., 19:00 Uhr 
 

Führung: Winterfreuden auf Gemälden der Alten Pinakothek 
München, Treffpunkt: Alte Pinakothek, Foyer       28.01., 14:00 Uhr 
 

Repair Café – Reparieren statt wegwerfen       30.01., 17:00 Uhr 
 

Vergolden und Bronzieren          01.02., 15:00 Uhr 
 

Die etwas andere Weinprobe: Schaumweinverkostung     02.02., 19:00 Uhr 
 
 

Kurse mit * finden in Gmund  vhs ,Münchner Straße, statt 
 

Bildung schafft Vertrauen, Vertrauen schafft Hoffnung,                                        
Hoffnung bringt Frieden hervor -  Konfuzius   

IInn  ddiieesseemm  SSiinnnnee  wwüünnsscchheenn  wwiirr  IIhhnneenn  eeiinn  GGuutteess  NNeeuueess  hhooffffnnuunnggssvvoolllleess  JJaahhrr  22002244  
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veranstaLtungen in bad Wiessee iM Januar 2024
täglich vom 28.01. – 04.02.2024
08:30 Uhr  Ballonfahrt im Rahmen der 23. Tegernseer Tal Montgolfiade
  Buchung und Auskünfte: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6; 

Preis: 250,00 € 
23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Information: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6; freier Eintritt

montags
10:00 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand
  Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28, Termine nur nach vorheriger Anmel-

dung unter Tel. +49 8022 857858; Preis: 25,00 €
10:00 Uhr Mal- und Gestaltungskurs
  Kreativatelier Susi Urban „die Goldschmiede“, Riehlstr. 4; Telefonische 

Anmeldung unter: +49 8022 9151698, Preis: 25,00 €
dienstags
10:00 Uhr Mal- und Gestaltungskurs
  Kreativatelier Susi Urban „die Goldschmiede“, Riehlstr. 4; Telefonische 

Anmeldung unter: +49 8022 9151698, Preis: 25,00 €
13:45 Uhr Erlebniswanderung – Winterzauber
  Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6; Telefonische Anmeldung 

+49 8022 927380; Preis: 10,00 €
donnerstags
10:00 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand
  Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28, Termine nur nach vorheriger Anmel-

dung unter Tel. +49 8022 857858; Preis: 25,00 €
freitags
18:00 Uhr Mal- und Gestaltungskurs
  Kreativatelier Susi Urban „die Goldschmiede“, Riehlstr. 4; Telefonische 

Anmeldung unter: +49 8022 9151698; Preis: 25,00 €
samstags
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt
  Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47; Auskunft und Anmeldung 

direkt bei Familie Ostler Telefon +49 8022-81284; Preis: 30,00 €

Samstag 06.01.2024
17:00 Uhr  Schlosskonzert der Stadt Tegernsee - Georg Friedrich Händel: Messiah 

(Weihnachtsteil) – Coronation Anthem: Zadok, the priest
  Kath. Kirche St. Anton, St. Antonius Str. 10; Preise: Von 16,00 € bis 33,00 €
Sonntag 07.01.2024
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating
  Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47, Infos und Treffpunkt direkt bei 

der Pension Ostler in Bad Wiessee Telefon +49 8022-81284; Preis: 40,00 €
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 – 15.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Das Sozialkaufhaus die Ringelsocke hat vom 25.12.2023 bis zum 07.01.2024 geschlossen.

Die Gmunder Tafel hat durch den Feiertag am Samstag, den 06.01.2024, 
stattdessen am Freitag, den 05.01.2024 von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet.

Die Tagespflege Hiltl in Bad Wiessee, hat vom 25.12.2023 bis zum 07.01.2024 geschlossen.

Unsere Veranstaltungen - alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 09.01.2024, 14:30 Uhr – 16:00 Uhr, Gasthof Maximilian, Gmund
Wir freuen uns auf einen heiteren bayrischen Nachmittag mit lustigen Geschichten und Musikeinlagen. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt (kostenlos). 

Der Diakonieverein freut sich seit dem 01.11.2023 über die neue Leitung des Seniorennachmittags, 
Frau Inge Kirchberger. Frau Kirchberger hat viel von der Welt gesehen und ist nun seit 18 Jahren glück-
lich in Gmund angekommen. Sie ist eine begabte Malerin und vielen durch ihre früheren Ausstellungen  
bekannt. 
Liebe Frau Kirchberger, wir heißen Sie herzlich willkommen und freuen uns auf viele schöne  
gemeinsame Seniorennachmittage mit Ihnen.

Dr. Eberhard Ziegler (Vorstand) und Inge Kirchberger

Sonntag 14.01.2024
12:45 Uhr Langlaufkurs Klassik
  Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47. Auskunft und Anmeldung bei 

Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12:00 Uhr 
 Telefon +49 8022-81284; Preis: 40,00 €
Sonntag 21.01.2024
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating
  Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47, Infos und Treffpunkt direkt bei 

der Pension Ostler in Bad Wiessee Telefon +49 8022-81284; Preis: 40,00 €
Donnerstag 25.01.2024
20:00 Uhr Maffay pur
  Winner´s Lounge in der Spielbank Bad Wiessee, Winner 1; Preis: 35,00 €
Sonntag 28.01.2024
12:45 Uhr Langlaufkurs Klassik
  Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47 Auskunft und Anmeldung bei 

Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12:00 Uhr 
 Telefon +49 8022-81284; Preis: 40,00 €

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. 
Diesen und weitere Informationen erhalten Sie in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den See sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenJanuar I Februar 2024www.tegernsee.com
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Mit Liebe geMacht

Eine ganz besondere Weihnachtsüberraschung gab es zum 
vergangenen Weihnachtsfest von Gerhild Toifl aus Rot-
tach-Egern. Sie hatte übers Jahr fleißig gestrickt, gehäkelt 
und genäht und überreichte dem Sozialamt der Gemeinde 
Bad Wiessee 24 Kuscheltieren – eines schöner und liebe-
voller gestaltet, als das andere. 
Verteilt werden die 24 Geschenke an Kinder sozialschwa-
cher Familien, die damit sicherlich eine Freude haben wer-
den. 

Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)

FARBWELTEN
Barbara Bammer
Kirchenmalermeisterin

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

Tel. 08022  /  7  65  66
E-Mail: info@farb-welten.de  

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

Das Tegernseer Tal

2024

pro Stück
10,95 €

Wiesseer Straße 40 · 83700 Weißach · Im  Autohaus Stanglmair 1. OG · Tel. 0 80 22/2 48 15 · mail@stindl-druck.de · www.stindl-druck.de

Der „Tegernseer Tal“Der „Tegernseer Tal“KalenDer KalenDer 
Design     •     Print     •     Processing

Stindl
Druck & Verlag

Hier erhältlich:Hier erhältlich:

Buchhandlung KolmansbergerBuchhandlung Kolmansberger

Confiserie HagnConfiserie Hagn

Buchhandlung IlmbergerBuchhandlung Ilmberger

Bäckerei SanktjohanserBäckerei Sanktjohanser

Tourist Information KreuthTourist Information Kreuth

Kiosk an der Brücke KreuthKiosk an der Brücke Kreuth

und auch Online unterund auch Online unter
www.stindl-druck.shopwww.stindl-druck.shop

2024 WINNER’S LOUNGE

VORVERKAUF: 
Tourist-Informationen am Tegernsee Tel. 08022 927380 
Spielbank-Rezeption Tel. 08022 98350 (ab 16.00 Uhr)
www.muenchenticket.de | www.spielbanken-bayern.de

Casino- Exklusiv:  1 Glas Haus-Prosecco & VIP-Jetons im Wert von 4 €! DONNERSTAG, 19.9.2024 
DJANGO ASÜL 
Am Ende vorn

DONNERSTAG, 17.10.2024 
I DOLCI SIGNORI
Italo Pop Night

DONNERSTAG, 7.11.2024
BRUSTMANN-
SCHÄFER-HORN
Isara Rapidus

DONNERSTAG, 5.12.2024
DJANGO 3000
unplugged

DONNERSTAG, 25.1.2024
MAFFAY PUR

A Tribute to Peter Maffay

MONTAG, 11.3.2024
WERNER SCHMIDBAUER 

Mia san oans

DONNERSTAG, 18.4.2024
TROVASUR 

Cubanische Sones, 
Boleros und Guajiras

DONNERSTAG, 16.5.2024
DEFINITELY SOUL 
Funk, Soul, Pop und Party 
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Kinder zeichneten und bastelten 
Bilder von St. Nikolaus, mit denen 
wir die Räume des Kindergartens 
weiter adventlich schmückten.
Und am 6. Dezember begegneten 
wir St. Nikolaus sogar bei einem 
Spaziergang zum Steinbrecher-
hof in Altwiessee. War das eine 
aufregende Überraschung! St. 
Nikolaus trug ein festliches 
Bischofsgewand! Aufgestellt in 
ihren vier Gruppen sangen die 
Kinder für St. Nikolaus gemein-
sam das Lied „Lasst uns froh und 
munter sein…“. Dann las der hei-
lige Nikolaus den Kindern jeder 
Gruppe einzeln aus seinem gro-
ßen Buch vor: Er sprach über all 
das, was die Kinder in ihren Grup-
pen erleben dürfen, und was ihn 
„bsonders gfreit“. Und er sagte 
den Kindern auch, was er sich von 
ihnen für das kommende Jahr 
wünscht. Und jedes Kind erhielt 
ein kleines Sackerl vom Nikolaus, 
gefüllt mit einem „echten“ St. 
Nikolaus aus Vollmilchschoko-
lade, einem Nikolaus-Apfel und 

einer Clementine. Die Kinder und die Kolleginnen des Kindergartens dankten dem Niko-
laus sehr herzlich für die besondere Begegnung.
Am Steinbrecherhof hatten unsere Elternbeirätinnen Sabrina Gros, Sophie Schnitzen-
baumer und Vroni Erlacher mit Familie Strillinger Kinderpunsch und Lebkuchen für die 
Kinder vorbereitet, so dass sie sich stärken konnten. Wir sagen ein herzliches Vergelt’s 
Gott! Zurück im Kindergarten feierten die Kinder den Nikolaustag fröhlich in ihren Grup-
pen weiter.
In den folgenden „Aktionswochen Weihnachten“ „reisten“ unsere vier Kindergarten-
Gruppen zu Weihnachten durch unsere Bildungs-und Erziehungsbereiche und die 
vielfältigen Angebote ermöglichten den Kindern ein sehr vernetztes weihnachtliches 
Erleben und Lernen, gekrönt von der Weihnachtsfeier am 21. Dezember.
Zum Jahresabschluss durften die Kinder am 22. Dezember einen Ausflug in das Tölzer 
Marionettentheater unternehmen, davon werden wir gern im Bürgerboten Februar 
berichten.
Wir wünschen allen Familien ein glückliches neues Jahr,

von Herzen Ihr/Euer Kollegium des Kindergartens Bad Wiessee

die Weihnachtszeit iM Kindergarten bad Wiessee

Im Jahresfestkreis beginnt die Weihnachtszeit mit dem 1. Advent und endet mit dem 
Fest der Taufe des Herrn am Sonntag, 7. Januar.
Der Advent, die Warte- und Vorbereitungszeit auf Weihnachten, hat für uns und unsere 
Kinder einen besonderen Stellenwert.
Sehr freuten wir uns daher über einen wunderschönen Adventskranz für unseren Ein-
gang und vier bezaubernde Adventskränze für unsere Gruppen – liebevoll gestaltet von 
der Gärtnerei Hans Mereis.
Am 1. Dezember feierten wir 
mit unserer Gemeinderefe-
rentin Katrin Ritter und Jenny 
Gegenfurtner eine Andacht 
zum 1. Advent: Katrin und 
Jenny lasen eine Geschichte 
zum Advent vor und bespra-
chen mit den Kindern, was beim 
Warten hilft: die Vorfreude. 
Sie reichten jedem Kind einen 
grünen Zweig, welche die 
Kinder zu einem großen Kreis 
zusammenlegten. Sie erklär-
ten den Kindern, dass Grün die 
Farbe der Hoffnung sei, und 
die zu einem Kranz gebunde-
nen Zweige Verbundenheit 
zeigen wollen. Dann sprachen 
wir das Gebet: „Bitte lass uns 
verbunden sein wie die Zweige 
im Kranz.“ Auch die Kerzen des 
Adventskranzes, die das Grün 
erleuchten, helfen beim War-
ten, sagte Katrin und segnete 
die um die Kränze sitzenden 
Kinder und Pädagoginnen.
Und was hilft uns noch beim 
Warten? Schokolade! Diese gab 
es von Katrin und Jenny zum 
Abschluss der Andacht für jedes Kind.
Was für eine schöne Andacht! Herzlichen Dank, liebe Katrin und liebe Jenny!
Die Woche ab dem 4. Dezember stand dann ganz im Zeichen von St. Nikolaus: Wir trugen 
den Kindern die Geschichte von St. Nikolaus vor, der als Beschützer der Kinder gilt, Bilder-
bücher reicherten unsere Erzählungen an. Auch mit Materialien legten wir Geschichten 
des St. Nikolaus nach. Wir sangen Nikolaus-Lieder und lernten Nikolaus-Gedichte. Die 
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u15 der spieLergeMeinschaft tegernseer taL  
hOLt MeistertiteL und steigt in die KreisLiga auf

Die Schützlinge der Trainer Chris Schröder und Stefan Jacobs haben es geschafft! 
Durch einen schwer erkämpften 2:0 Sieg im letzten Heimspiel hat die U15 der Spie-
lergemeinschaft Tegernseer Tal mit einer Bilanz von 10 Siegen aus 10 Spielen und 
einer Tordifferenz von 67:4 die verdiente Meisterschaft geholt und den Aufstieg in die 
Kreisliga klargemacht. Nach dem Schlusspfiff kannte der Jubel keine Grenzen und die 
Vorfreude auf die bevorstehende Kreisliga-Saison war allen Beteiligten deutlich anzu-
merken. Mit bärenstarken Leistungen und einem unglaublichen Zusammenhalt haben 
sich die Jungs diesen Erfolg redlich verdient. Auch Jugendleiter Mario Musser zeigte 
sich sehr erfreut über den Titelgewinn und sprach dem gesamten Team ein großes Lob 
aus. In der Kreisliga hat die U15 nun die Gelegenheit sich auf einer höheren Ebene gegen 
sehr starke Gegner zu beweisen. Heja Heja SG TT!!!!! 

hintere Reihe von links: Trainer Christian Schröder, Jugendleiter Mario Musser, Simeon Lix, Tizian 
Strobel, Filip Saric, Quirin Schwarzenböck, Lennard Breiding, Anian Zimmermann, Korbinian Kaiser, 
Trainer Stefan Jacobs
vordere Reihe von links: Christopher Huth, Kilian Minks, Felix Albrecht, Gabriel Misic, Georg Bräunlein, 
Sebastian Nowak, Stephan Reichert, David Janjecic, Hendrik Weigand

EltErn und KindEr
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wegen der vorgeschriebenen Höhendifferenzen der Start am oberen Hang erfolgen 
muss.
Entgegen der allgemeinen Tendenz haben wir uns dazu entschlossen, die Liftpreise 
nicht zu erhöhen. Wie sich die Energiepreise entwickeln, ist derzeit nicht abzusehen. 
Momentan liegen sie auf Vorjahresniveau bzw. leicht darunter. Hier gehen wir bewusst 
ins Risiko.
Da wir als ehrenamtlich geführter Verein nicht in Gewinnerzielungsabsicht handeln, ist 
es uns möglich, ggf. ein leichtes Defizit in Kauf zu nehmen. Es ist uns ein besonderes 
Anliegen, dazu beizutragen, dass der Skirennsport trotz der allgemeinen Teuerung 
nicht nur auf gutsituierte Familien beschränkt ist. Durch die Kosten des Materials, Aus-
gaben für Übernachtung und Lift sowie gestiegene Trainingskostenumlagen, ist der 
Skirennsport in Sphären vorgestossen, welche sich eine „normale“ Familie nur schwer 
leisten kann. Traditionell kamen unsere Besten zum Großteil aus solchen Familien. Wir 
hoffen, dass wir einen kleinen Teil dazu beitragen können, damit der alpine Skisport 
nach wie vor Volkssport bleibt und sich den Skirennsport nicht nur Gutverdiener leisten 
können.
In diesem Sinne freuen wir uns auf schöne Skitage dahoam.

Toni Schwinghammer, im Namen des Fördervereins Tegernseer Tal e.V.

fussbaLLer vOn august 1328 e.v. spenden für sternstunden

Anlässlich ihrer Jahresabschlussfeier stellten die Spaß-Fußballer des Vereins August 
1328 e.V. fest, dass die Vereinskasse noch einen Restbetrag von 1.500,- Euro aufwies. 
Und da dieser Verein regelmäßig soziale Projekte unterstützt, entschieden die Ver-
antwortlichen kurzerhand, auch diese Summe spenden zu wollen. Profitieren durfte in 
diesem Fall die Aktion Sternstunden des Bayerischen Rundfunks, die mit ihren unter-
schiedlichen Hilfsprojekten Menschen in schwierigen Situationen finanziell unterstützt.
Gleichzeitig bedankten sich die Verantwortlichen des Vereins bei allen, die sie im ver-
gangenen Jahr unterstützt hatten, und wünschten für 2024 allen Gesundheit und Glück.

sOnnenbichL neWs dezeMber

Wenn der Bericht erscheint ist der Jahreswechsel ja bereits voll-
zogen. Wir wünschen allen ein gutes Neues. Wir können guten Gewissens sagen, dass 
die kommende Saison gut vorbereitet wurde. Ganz besonders gefreut hat uns die Tat-
sache, dass es Ende November kalt geworden war und wieder mal richtig geschneit hat. 
Jetzt hoffen wir, dass sich die Schneedecke über die Weihnachtszeit gehalten hat.

Die ersten int. Rennen sind bereits im Nov. 
über die Bühne gegangen. Unsere einhei-
mischen Skisportler stehen mit beiden Ski-
ern in der Saison.
Toni Tremmel hat in Storklinten/SWE sei-
nen ersten Härtetest, nach Verletzung 
unter Wettkampfbedingungen absolviert. 
Das Knie hält, er konnte bei einem int. 
FIS-Slalom einen 9. Platz belegen. Beim 
gleichen Rennen mit „Weltcup-Besetzung“ 
belegte Marinus Sennhofer einen hervorra-
genden 18. Platz. Für Toni ging es in Gurgl/
AUT weiter. Dort wurde erstmalig ein Welt-
cupslalom ausgetragen. Leider schied er 
nach den ersten Toren, im 1. Durchgang, 
aus. Für Marinus ging es weiter ins finnische 
Levi, wo er bei insgesamt 4 FIS-Slaloms 
drei mal ins Ziel kam. Seine beste Plazie-
rung war ein 5. Platz. Anhand der erzielten 
FIS-Punkte zeigte sich, dass er nach über-
standener Knieverletzung, sein vorheriges 
Leistungslevel schon wieder erreicht hat.

Unsere Jugend ist ebenfalls in die Wettkampfsaison gestartet. Nach Einstiegsrennen in 
der Skihalle in Wittenburg/GER, ging es ins österreichische Pass Thurn. Zu den Resul-
taten unserer, zum Teil erstmalig auf internationaler Ebene aktiven Skisportler, werden 
wir zu gegebener Zeit ab Januar berichten.
Am Skihang hat sich noch rechtzeitig vor den ersten Schneefällen einiges getan. Unter 
tatkräftiger Unterstützung des Fuhr- und Baggerunternehmens Leonhard Rohnbogner 
aus Kreuth konnte ein zusätzlicher Schneischacht am oberen Hang eingebaut weden. 
Bei teils regnerischem Wetter wurden ca. 75 m Wasserleitungen verlegt und an den 
neuen Schneischacht angeschlossen.
Wir hoffen durch die günstigere Positionierung auf eine effizientere
Schnee-Erzeugung am oberen Hang. Dies ist besonders wichtig für int. Skirennen, da 
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St.-Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de,
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: Tel. 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche

Regelmäßige Gottesdienste:
St. Anton Dienstag 19.00 Uhr / Samstag 17.45 Uhr
Maria Himmelfahrt Sonntag 10.30 Uhr
  Donnerstag 18.30 Uhr
Rosenkranz St. Anton Dienstag 18.30 Uhr

Liebe Gläubige im Pfarrverband
„Ich wünsche Euch zum neuen Jahr des Himmels Segen immerdar und 
zu der Erde Lust und Leid stets Frieden und Zufriedenheit.“
Mit diesen schönen Worten von Friedrich Güll wünsche ich Ihnen im 
Namen des Pfarrverbands und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

ein gutes neues Jahr 2024 und Gottes Segen für alles, was Sie sich vornehmen.
Möge es für alle Menschen auf der Erde und für Sie persönlich ein friedvolles Jahr werden.
Ihr Pfarrer Stephan Fischbacher

Montag, 01.01.24  NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
10.30  St. Anton SF Heilige Messe zum Neuen Jahr mit Aussendung der Sternsinger
Samstag, 06.01.24  ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE
10.30  St. Anton KH  Heilige Messe - Rückkehr der Sternsinger und Segnung der 

Dreikönigsgaben
17.00  St. Anton   Konzert: Georg Friedrich Händel: Messiah Weihnachtsteil, Zadok 

the priest. (Karten über München Ticket oder bei den Tourist 
Informationen)

Sonntag, 07.01.24 TAUFE DES HERRN
10.30  Maria H. SF Pfarrgottesdienst - Heilige Messe -
Dienstag, 30.01.24  Türkollekte für die Oblaten-Mission (Pater Adam)
19.00  St. Anton SF Heilige Messe - Musikalisch gestaltet vom Sunshine Gospel Chor

Hauskommunion
Wenn Sie den Besuch mit Hauskommunion wünschen, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 
Gmund: 08022/7339 oder Bad Wiessee: 08022/968360.

Gmund – Die Heilige Schrift verstehen lernen
Pfarrer i.R. Karl Hofherr lädt ein.

Ökumenische Gottesdienste in den Rehakliniken 

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aushänge in den Kliniken.
07.01.24 9.00 Uhr Klinik im Alpenpark
 10.30 Uhr  Medicalpark St. Hubertus
21.01.24 9.00 Uhr Klinik im Alpenpark
 10.30 Uhr  Privatklinik am Kirschbaumhügel

Telefonisch können Sie gerne Kontakt aufnehmen mit: 
Gemeindereferentin Michaela Meier, Tel. 0151 / 46 10 23 08 
Frau Pfarrerin Kopp-von-Freymann, Tel. 08022 / 7056885

Dienstag, 16. Januar 2024, 18.00 Uhr im Pfarrsaal Gmund
„Macht Glaube glücklich?“ (Psalm 1)
Dienstag, 30. Januar 2024, 18.00 Uhr im Pfarrsaal Gmund
„Du bist bei mir“ (Psalm 23)
Alle sind herzlich willkommen! Keine Anmeldung erforderlich, Teilnahme kostenlos.

Sternsinger 2024  Gmund und Bad Wiessee
Zwischen dem 01.01.2024 und 06.01.2024 gehen unsere Sternsinger von Haus zu Haus, um den 
Segen Gottes zu bringen. Fragen zur Sternsingeraktion bitte per E-Mail an Gemeindereferentin 
Katrin Ritter: kritter@ebmuc.de

Urlaub in den Pfarrbüros
Die Pfarrbüros in Gmund und Bad Wiessee sind von 25.12.23 bis 07.01.24 geschlossen.
Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, wählen Sie bitte das Notfall-Handy,  
Tel-Nr.: 0174 / 77 44 95 2

Termine zur Abgabe von Messintentionen!
Messintentionen für Februar müssen bis zum 23.01.24 gemeldet werden. Nur so sind Ver-
öffentlichung und Erwähnung im Gottesdienst möglich! Eine kurzfristige Nachmeldung oder 
Erwähnung ist NICHT MÖGLICH. Wir danken für Ihr Verständnis!

Kurzbezeichnungen der Zelebranten
Sie sehen im Gottesdienstanzeiger hinter jedem Gottesdienst ein Kürzel mit dem der eingetra-
gene Pfarrer/Diakon/Gemeindereferentin für den entsprechenden Gottesdienst genannt wird.
SF = Pfarrer Stephan Fischbacher RH = Pfarrvikar Reiner Hertan
EZ = Externer Zelebrant KH = Pfarrer i.R. Karl Hofherr 
PS = Diakon i.R. Peter Salamon MB = Diakon i.R. Manfred Bauer
KR =Gemeinderef. Katrin Ritter AS = Gemeinderef. Alexandra Schießl

Termin Tauffamilientreffen
Am Samstag, 27.01.24 findet um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Gmund das Tauffamilientreffen statt. 
Alle getauften Kinder des letzten Jahres wurden bereits angeschrieben und eingeladen.
Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, melden Sie sich bitte in einem der Pfarrbüros an.
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KirchEKirchE

bibeLbetrachtung der zeugen JehOvas

Jägerstraße 6a, 83707 Bad Wiessee, Telefon: 08022/98329780
jeweils freitags, 19:00 Uhr und sonntags, 10:00 Uhr in Präsenz
für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org
07.01. Wessen Wertvorstellungen teilen wir? 
14.01. Das Leben so sehen, wie Gott es sieht
21.01. „Seid immer gastfreundlich“ 
28.01. Den „Weg der Integrität“ gehen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tegernseer Tal
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernsee, Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee 
Tel. 08022/4430, Fax 08022/4123, pfarramt.tegernsee@elkb.de
 Pfarrer Dr. Martin Weber,  Tel. 08022/4713, martin.weber@elkb.de
Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee, Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee 
Tel. 08022/99030, pfarramt.badwiessee@elkb.de
Pfarrerin Sabine Arzberger, Tel. 08022/857753, 
sabine.arzberger@elkb.de, Internet: www.tegernseertal-evangelisch.de
Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal, Tel. 0170/3854234

Gottesdienste „Evangelisch am Tegernsee“

Sonntag, 07. Januar,  1. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr   Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit bes. 

Kirchenmusik und anschl. Kirchenkaffee, Rel.-Päd. Beckel
Sonntag, 14. Januar,  2. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr   Auferstehungskirche Rottach-Egern, Lektor Böttcher
Dienstag, 16. Januar,  Stunde der Lichter – ökum. Taizé Andacht
19:00 Uhr   Kath. Pfarrkirche St. Laurentius Rottach-Egern, Taizé Team
Sonntag, 21. Januar,  3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr   Christuskirche Tegernsee, Pfr. Dr. Weber
Sonntag, 28. Januar,  letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr   Auferstehungskirche Rottach-Egern, Pfrin. Arzberger
Dienstag, 30. Januar,  Seniorenheimgottesdienste, Pfrin. Arzberger
15:00 Uhr   Seniorenzentrum Schwaighof, Rottach-Egern 
16:15 Uhr  Wallbergsanatorium, Rottach-Egern
17:15 Uhr  KWA Stift Rupertihof, Rottach-Egern

Regelmäßige Veranstaltungen

Treffen der Anonymen Alkoholiker: jeden Donnerstag 19:30 Uhr
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, Ansprechpartner: Hans 08028/909867

Öffnungszeiten 

 Pfarrbüro – Gmund Pfarrbüro – Bad Wiessee
 Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr Montag 9.00 – 12.00 Uhr
 Freitag  9.00 – 12.00 Uhr Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr

Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen  
Gottesdienstanzeiger und beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelungen!

Senioren-Besuchsdienst
Gesucht werden Freiwillige, die Senioren im Schwaighof besuchen, um sich dort mit den 
Bewohnern zu unterhalten, Kaffee zu trinken, zuhören und Kontakt pflegen. 
Viele Leute freuen sich sehr über einen Besuch und geben viel Dankbarkeit zurück.
Wenn Sie sich das vorstellen können, melden Sie sich doch bitte bei: Irmi Seethaler, 
Tel: 08022 / 75318 oder den Pfarrbüros.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie auch gerne unserer Internetseite:
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-gmund-bad-wiessee

Weitere Veranstaltungen

„Kuchen & mehr – Seniorentreff der Kirchengemeinde Tegernseer Tal, 
Donnerstag, 18. Januar 15:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Bad Wiessee mit Pfarrerin 
Sabine Arzberger. Die Kaffeetafel wird vom Seniorenkreis-Team liebevoll gestaltet. 
Jeden Monat gibt es ein neues Thema oder Vortrag. Herzliche Einladung!
Konfitreff, Freitag, 19. Januar, 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, Gemeindehaus Tegernsee, 
Rel.-Päd. Beckel
Konfirmandenunterricht, Samstag, 27. Januar, 15:00 Uhr, Gemeindehaus Tegernsee, 
Rel.-Päd. Beckel
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damals und hEutEdamals und hEutE

Glocken erklingen konnten, sollte 
es allerdings noch zwanzig Jahre 
dauern …
Doch zurück zum eigentlichen 
Thema, der Expositur. 1922 kam ein 
junger neuer Priester nach Tegern-
see, um seine Stelle als Kaplan anzu-
treten: Johann Nepomuk Gansler 
aus Partenkirchen, dem die Seel-
sorge am Westufer, also der Wies-
seer, neuerdings der Bad Wiesseer, 
übertragen wurde. Gansler machte 
es sich zur Aufgabe, Bad Wies-
see und seine Einwohner aus dem 
pfarrlichen Schattendasein heraus-
zuführen. So hielt er regelmäßige 
Gottesdienste zuerst in einem 
Schulzimmer, dann, außerhalb der 
Saison, wenn keine Kurgäste da 
waren, im Gartensaal des Gasthofes 
Zur Post und später schließlich in 
einer Notkirche unterhalb des spä-
teren Kirchenbauplatzes.
Ganslers Bemühungen wurden 
belohnt. Am 1. Februar 1924 wurde 
Bad Wiessee zur Expositur erhoben. 
Das bedeutete, dass man nun end-
lich einen eigenen Geistlichen mit 
Wohnsitz in der Gemeinde hatte – 
auch, wenn man noch keine eigene 
Kirche hatte.
Pfarrer ohne Kirche, oder besser 
gesagt Expositus oder „Exposi“ wie 
die Wiesseer sagten, wollte Gans-
ler natürlich nicht bleiben. Und so 
setzte er alle ihm greifbare Hebel 
in Bewegung, damit Bad Wiessee 
doch noch eine Kirche bekam. Dies 
ist jedoch eine eigene Geschichte, 
die gerne an dieser Stelle erzählt 
werden wird, wenn es so weit ist und 
das 100-jährige Jubiläum von Maria 
Himmelfahrt im Jahr 2026 ansteht.

aLs bad Wiessee expOsitur Wurde

Im Oktober 2026 ist es 100 Jahre 
her, dass die katholische Kirche 
Maria Himmelfahrt in Bad Wiessee 
fertiggestellt und geweiht wurde. 
Die Vorgeschichte zu diesem 
gewaltigen Bauprojekt jener Zeit ist 
lang und weitreichend, einen ent-
scheidenden Punkt in dieser Histo-
rie nimmt jedoch die Erhebung Bad 
Wiessees zur Expositur ein, welche 
sich bereits am 1. Februar dieses 
Jahres zum 100. Mal jährt. Wie es 
dazu kam, was dem vorausging und 
was dies bedeutete, soll hier erzählt 
werden.
Man schrieb das Jahr 1187, als Wies-
see der Pfarrei Tegernsee einge-
gliedert wurde. In jenem Jahr hatte 
Tegernsee seine eigenen pfarr-
lichen Rechte erhalten, nachdem 
zuvor der kirchliche Mittelpunkt 
nicht das Kloster gewesen war, son-
dern die Pfarrei Gmund. Als Pfarr-
kirche von Tegernsee diente nicht 
etwa die Klosterkirche, sondern St. 
Johann am Burgtor, welche nach 
der Klosteraufhebung im Jahr 1804 
abgerissen wurde. Wiessee wurde 
seelsorgerisch also von Tegernsee 
betreut, an Sonn- und Feiertagen 
setzten die Wiesseer zum Gottes-
dienst mit dem Schiff ans andere 

Ufer über, sowohl die Christenlehre als auch die Bestattungen fanden ebenfalls in 
Tegernsee statt.
750 Jahre lang gehörten Wiessee und Abwinkl kirchlich zur Pfarrei Tegernsee. 1922 war 
das neu betitelte Bad Wiessee die einzige Ortschaft im Tegernseer Tal ohne eigene 
Kirche, ohne Friedhof und ohne eigenen Geistlichen. In einem Kurbad, zu dem sich Bad 
Wiessee entwickelte, sollte aber nicht nur für die religiösen Bedürfnisse der Bevölke-
rung, sondern auch für die der Kurgäste gesorgt sein.
Bereits im Jahr 1904 hatten die Wiesseer den Wunsch nach einer eigenen Pfarrei durch 
die Gründung eines Kirchenbauvereins gezeigt. 1905 stellten sie ein Kreuz auf dem 
Wasserpointhügel, dem künftigen Bauplatz einer eigenen Kirche auf. Bis dort oben die 

In alter Zeit, als die Wiesseer weder Kirche noch Friedhof 
hatten, nahm der Trauerzug am Ufer seinen Anfang, …

… wenn Trauergemeinde und Sarg mit Booten nach 
Tegernsee übersetzten.

1922 verlegte Johannes Nepomuk Gansler als Exposi-
tus seinen Wohnsitz nach Bad Wiessee und wohnte im 
Scheurer-Hof

Alle kirchlichen Anlässe und Feste, wie hier Fronleich-
nam wurden organisiert und geleitet vom Expositus und 
späteren Pfarrer Gansler
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apOtheKen-nOtdienst
Januar 2024
1. Bienen, Miesbach
2. Kloster, Tegernsee
3. Antonius-Vital, Bad Wiessee
4. Seemüller, Hausham
5. Sonnen, Hausham
6. Leonhardi, Kreuth-Weissach
7. Wallberg, Rottach-Egern
8. Kristall, Rottach-Egern
9. Alpina, Gmund-Dürnbach
10. Alte Stadt, Miesbach

11. Marien, Gmund
12. Spitzweg, Miesbach
13. Löwen, Waakirchen
14. Bienen, Miesbach
15. Kloster, Tegernsee
16. Antonius-Vital, Bad Wiessee
17. Seemüller, Hausham
18. Sonnen, Hausham
19. Leonhardi, Kreuth-Weissach
20. Wallberg, Rottach-Egern
21. Kristall, Rottach-Egern

22. Alpina, Gmund-Dürnbach
23. Alte Stadt, Miesbach
24. Marien, Gmund
25. Spitzweg, Miesbach
26. Löwen, Waakirchen
27. Bienen, Miesbach
28. Kloster, Tegernsee
29. Antonius-Vital, Bad Wiessee
30. Seemüller, Hausham
31. Sonnen, Hausham

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer schwerst-
kranken und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400
Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 
Bad Wiessee, Seestraße 8
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag 17:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Quirin Tegernsee, Seestr. 23, 
Kontakt: Tel. 08025/280660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee
WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die 
Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer von 
Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Informationen unter Tel. 
0151/55164840 oder wr.miesbach@gmail.com
24-Stunden Bereitschaftsdienst für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und der
Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
Tel. 08022/10116

Polizei  110 *
Feuerwehr  112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst 
nachts und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis 
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

01.01.2024 - Dr. Tobias Köhler (A)
Wiesseer Str. 3, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 74466
02./03.01.2024 - Dr. Sigrid Weißhaar-Broxtermann (A)
Stadtplatz 10, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 9931788
04./05.01.2024 - Clara Viktoria Charlotte Berbig (A)
Miesbacher Str. 2, 83727 Schliersee
Tel.Nr.: 08026 / 6617
06./07.01.2024 - Dr. Harald Pechtl (A)
Ursprungstr. 7, 83735 Bayrischzell
Tel.Nr.: 08023 / 778
13./14.01.2024 - Rolf Eichin (A)
Holzhamer Bogen 14, 83624 Otterfing
Tel.Nr.: 08024 / 4496
20./21.01.2024 - Dr. Ulrike Kraus (A)
Ulrich-Stöckl-Str. 21, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 670066

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

TEST

2-Takt-Sonderkraftstof 

Jetzt online bestellen 

in unserem Partnershop 

www.youroil24.de

www.oecomix.de

Der umweltschonende Sonderkraftstoff  

Vom See                     zum                     Berg

Ihr Anwalt ist umgezogen!
Heino Frhr. von Hammerstein
Rechtsanwalt
Ab Januar 2024:
Bahnhofstr. 40 • 83684 Tegernsee
Telefon: 08022 3918
mail@anwaltskanzlei-tegernsee.de

Berg zum Vom See

Ich ziehe um! 

Heino Frhr. von Hammerstein
Rechtsanwalt

Ab Januar 2024:
Bahnhofstr. 40 • 83684 Tegernsee 
Telefon: 08022 3918
mail@anwaltskanzlei-tegernsee.de

Berg zum Vom See

Ich ziehe um! 

Heino Frhr. von Hammerstein
Rechtsanwalt

Ab Januar 2024:
Bahnhofstr. 40 • 83684 Tegernsee 
Telefon: 08022 3918
mail@anwaltskanzlei-tegernsee.de

RICHTIG
GUT ESSEN

Reservieren
08022 863-242

                                        Im Terrassenhof · Adrian-Stoop-Str. 50 · 83707 Bad Wiessee · speisemeisterei-tegernsee.de



Das ambulante Chefarztzentrum in der Privatklinik Jägerwinkel.  
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Gesundheit

• Orthopädie • Kardiologie • Innere Medizin • Psychosomatik • Neurologische Diagnostik • TCM 

Herzlich willkommen zu  
Ihrer Sprechstunde 
Gleich einer klassischen Facharztpraxis stehen Ihnen unsere Ärztinnen und Ärzte sowie Therapeutinnen  
und Therapeuten über das ambulante Chefarztzentrum sowohl für Informations- und Beratungsgespräche  
als auch für umfassende Untersuchungen, Behandlungen und Check-Ups zur Verfügung. 

Die Privatklinik Jägerwinkel ist eine renommierte und traditions- 
reiche Klinik am Tegernsee in Bayern. Mit unserem Kompetenzteam 
aus Ärztinnen und Ärzten, Therapeutinnen und Therapeuten sowie  
Pflegemitarbeitern bieten wir ein breites, auf die Prävention (Vorsorge),  
Therapie und Rehabilitation von Erkrankungen abgestimmtes  
Leistungsspektrum an.

Wir freuen uns auf Ihre Terminanfrage unter:
+49 8022 856 49-437 oder ambulanz@jaegerwinkel.de

Privatärztliches Fachzentrum
Jägerstraße 29, 83707 Bad Wiessee
www.jaegerwinkel.de

Dr. med. 
Martin Marianowicz 

Ärztlicher Direktor
Ärztliche Leitung Orthopädie
Facharzt für Orthopädie,  
Chirotherapie, Sportmedizin 
und Schmerztherapie

Dr. med. Florian Heimlich

Chefarzt für Orthopädie und 
Schmerztherapie
Facharzt für Orthopädie,  
Unfallchirurgie, interventionelle 
Schmerztherapie, Manuelle 
Medizin und Chirotherapie

Dr. med. Katharina Grobholz

Chefärztin für Psychosomatische 
Medizin, Psychotherapie und 
Psychiatrie
Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie
Fachärztin für Neurologie

Dr. med. univ.  
Andreas Hofschneider

Stellv. Ärztlicher Direktor
Chefarzt Kardiologie und 
Innere Medizin
Facharzt für Innere Medizin 
und Kardiologie

Dr. med.  
Claudia Stichtmann

Fachärztin für Neurologie

Dr. med. Martina Bucar

Fachärztin für Traditionelle 
Chinesische Medizin (TCM),     
Akupunktur und chinesische 
Phytotherapie
Fachärztin für Allgemein-
medizin   


